
Schnellsuche

 

Suchen

Suchbegriff:

Welchen Bereich möchten Sie durchsuchen?

» Erweiterte Suche

Eine Volltextrecherche über den Veröffentlichungsinhalt ist bei Jahresabschlüssen, Veröffentlichungen nach §§ 264 Abs. 3, 264b HGB und Zahlungsberichten
nicht möglich.

Hinterlegte Jahresabschlüsse (Bilanzen) stehen im Unternehmensregister zur Beauskunftung zur Verfügung.

Name Bereich Information V.-Datum Relevanz

KanAm Grund
Kapitalverwaltungsgesellschaft
mbH
Frankfurt am Main

Rechnungslegung/Finanzberichte Jahresabschluss zum
Geschäftsjahr vom
01.01.2017 bis zum
31.12.2017

17.05.2018 100%

 

KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH

Frankfurt am Main

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2017 bis zum 31.12.2017

Jahresbilanz zum 31. Dezember 2017

Aktiva

31.12.2017 Vorjahr

EUR EUR TEUR

1. Barreserve

Kassenbestand 440,62 0

2. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 49.085.176,31 45.828

b) andere Forderungen 8.000.000,00 8.022

57.085.176,31 53.850

3. Forderungen an Kunden 1.636.254,94 31

4. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 550.063,48 735

5. Anteile an verbundenen Unternehmen 12.352,33 12

6. Treuhandvermögen 140.521,41 159

darunter Treuhandkredite: EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 0)

7. Immaterielle Anlagewerte

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

303.643,00 344

8. Sachanlagen 900.272,18 1.004

9. Sonstige Vermögensgegenstände 3.065.393,83 12.519

10. Rechnungsabgrenzungsposten 240.314,32 168

63.934.432,42 68.822

Passiva

31.12.2017 Vorjahr

EUR EUR TEUR

1. Treuhandverbindlichkeiten 140.521,41 159

darunter Treuhandkredite: EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 0)

2. Sonstige Verbindlichkeiten 2.171.235,43 7.062

3. Rückstellungen

a)Steuerrückstellungen 15.732.755,47 16.239

b)andere Rückstellungen 7.695.544,03 14.766

23.428.299,50 31.005
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31.12.2017 Vorjahr

EUR EUR TEUR

4. Eigenkapital

a)Gezeichnetes Kapital 10.200.000,00 10.200

b)Gewinnrücklagen

andere Gewinnrücklagen 26.541.774,56 11.457

c)Bilanzgewinn 1.452.601,52 8.939

38.194.376,08 30.596

63.934.432,42 68.822

Für Anteilinhaber verwaltete Sondervermögen:

Inventarwert zum 31.12.2017: EUR 204.157.543,11 (Vorjahr: TEUR 1.491.871)

Anzahl verwalteter Sondervermögen zum 31.12.2017: 1 (Vorjahr: 2)

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017

2017 Vorjahr

EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus Kredit- und
Geldmarktgeschäften

-125.371,83 -21

davon Negativzinsen: EUR -125.695,16 (Vorjahr:
TEUR -21)

2. Zinsaufwendungen 1.662.983,83 2

davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen:
EUR 717,89 (Vorjahr: TEUR 2)

-1.788.355,66 -23

3. Laufende Erträge aus Aktien und anderen nicht
festverzinslichen Wertpapieren

33.775,05 91

4. Provisionserträge 19.349.460,92 59.271

5. Provisionsaufwendungen 575.284,13 5.755

18.774.176,79 53.516

6. Sonstige betriebliche Erträge 1.247.802,87 1.942

7. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter 5.885.968,44 7.252

ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung

473.497,15 631

darunter für Altersversorgung:
EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 0)

6.359.465,59 7.883

b) Andere Verwaltungsaufwendungen 6.639.077,95 20.948

12.998.543,54 28.831

8. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen

219.363,87 231

9. Sonstige betriebliche Aufwendungen 245.646,28 227

10. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen
und bestimmten Wertpapieren sowie aus der
Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft

0,00 0

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
Beteiligungen, Anteile an verbundenen
Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte
Wertpapiere

33.689,10 94

12. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 4.770.156,26 26.143

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -3.162.526,74 7.740

14. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 9
ausgewiesen

3.580.168,93 8

417.642,19 7.748

15. Aufgrund eines Teilgewinnabführungsvertrags
abgeführte Gewinne

2.899.912,55 9.456

16. Jahresüberschuss = Bilanzgewinn 1.452.601,52 8.939

Anhang für das Geschäftsjahr 2017

Die Gesellschaft ist eine Kapitalverwaltungsgesellschaft im Sinne des § 17 Abs. 1 Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB).

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB), des GmbH-Gesetzes (GmbHG), des
Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB) und der Verordnung über die Rechnungslegung der Kreditinstitute und
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Finanzdienstleistungsinstitute (Kreditinstituts-Rechnungslegungsverordnung RechKredV) aufgestellt. Es wurden die
Rechnungslegungsvorschriften für Finanzdienstleistungsinstitute angewendet. Die Gliederung des Jahresabschlusses erfolgte
entsprechend den Gliederungsvorschriften der RechKredV.

Die Jahresbilanz zum 31. Dezember 2017 sowie die Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2017 entsprechen den nach
der RechKredV vorgeschriebenen Formblättern, wobei für die Gewinn- und Verlustrechnung die Staffelform (Formblatt 3) gewählt
wurde.

Angaben zur Identifikation

Firma: KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH

Sitz: Messeturm, 60308 Frankfurt am Main

Registergericht: Amtsgericht Frankfurt am Main

Registernummer: HRB 52360

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Kassenbestand, Forderungen an Kreditinstitute, Forderungen an Kunden und sonstige Vermögensgegenstände sowie
Rechnungsabgrenzungsposten werden zu Nominalwerten angesetzt.

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere sind der Liquiditätsreserve (Investmentanteile mit TEUR 1) und dem
Anlagevermögen (Investmentanteile mit TEUR 549) zugeordnet. Die Bewertung erfolgt insgesamt unter Anwendung der Grundsätze
des strengen Niederstwertprinzips.

Anteile an verbundenen Unternehmen werden mit den Anschaffungskosten abzüglich Abschreibungen auf den niedrigeren
beizulegenden Wert bewertet.

Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte sind mit Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bewertet.
Geringwertige Anlagegüter mit Anschaffungskosten kleiner als EUR 410,00 wurden im Zugangsjahr in voller Höhe abgeschrieben.

Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgt mit den Erfüllungsbeträgen.

Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt.
Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr sind mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen von
der Deutschen Bundesbank veröffentlichten Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre abgezinst worden.

Gemäß § 274 Abs. 1 HGB wurde auf die Aktivierung aktiver latenter Steuern verzichtet.

Erträge und Aufwendungen werden periodengerecht abgegrenzt. Negative Zinsen aus Aktivgeschäften werden im Zinsertrag erfasst.

Forderungen und Verbindlichkeiten in Fremdwährung, deren Restlaufzeit nicht mehr als ein Jahr beträgt, werden gemäß § 256a HGB
mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag bewertet.

Erläuterungen zur Bilanz

Vermögensgegenstände und Schulden in Fremdwährung bestanden wie folgt:

1. Treuhandforderungen und -verbindlichkeiten jeweils USD 168.358,70

2. Forderungen an Kreditinstitute USD 14.563,86

3. Verbindlichkeiten aus Dienstleistungsverträgen USD 122.156,08.

Termingeschäfte wurden nicht getätigt.

Forderungen an Kreditinstitute

Die Forderungen an Kreditinstitute beinhalteten im Wesentlichen täglich fällige Liquiditätsanlagen in Höhe von TEUR 49.085 sowie
Festgelder in Höhe TEUR 8.000 mit einer Restlaufzeit bis drei Monaten.

Forderungen an Kunden

In den Forderungen an Kunden sind die Forderung an die KanAm Grund Institutional Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH
(verbundenes Unternehmen) aus Dienstleistungen (TEUR 1.636) enthalten.

Entwicklung des Anlagevermögens

Der Anlagespiegel ist in der Anlage 1 zum Anhang dargestellt.

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

Bei den Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren handelt es sich um nicht notierte

Anteile an Immobilien-Sondervermögen.

Anteile an verbundenen Unternehmen

Die einzelnen Angaben zu den verbundenen Unternehmen sind in der Anlage 2 zum Anhang dargestellt.

Treuhandvermögen und Treuhandverbindlichkeiten
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Die Treuhandvermögen und -verbindlichkeiten resultieren aus noch nicht eingelösten USD-Schecks für Auszahlungen an Fondsanleger.

Sonstige Vermögensgegenstände

Die sonstigen Vermögensgegenstände enthielten vor allem mit TEUR 263 Forderungen aus Umsatzsteuer und verauslagten
Anschaffungsnebenkosten an die verwalteten Sondervermögen, TEUR 268 Forderung aus Depotabrechnung, TEUR 872 Forderungen
aus Geschäftsbesorgung, TEUR 223 an verbundene Unternehmen (davon TEUR 202 an KanAm Grund Real Estate Asset Management
GmbH & Co. KG und TEUR 21 Forderung gegen KanAm Grund America Corporation, Atlanta, USA), sowie TEUR 611 Forderung aus
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer.

Die sonstigen Vermögensgegenstände sind kurzfristig fällig.

Sonstige Verbindlichkeiten

Die sonstigen Verbindlichkeiten sind kurzfristig fällig. Sie enthielten im Wesentlichen Verbindlichkeiten aus Körperschaftssteuern
(TEUR 420) und aus Umsatzsteuern (TEUR 169), TEUR 622 Verbindlichkeit gegenüber verwalteten Sondervermögen aus
Umsatzsteuer, TEUR 271 Verbindlichkeit gegenüber KanAm Grund America Corp. (verbundenes Unternehmen).

Rückstellungen

Die anderen Rückstellungen wurden im Wesentlichen für Personalkosten (TEUR 402), Provisionsansprüche (TEUR 185),
Prüfungskosten, Steuerberatungskosten (TEUR 647), Steuerliche Nebenleistungen (TEUR 1.637), Restrukturierungskosten (TEUR
1.706) sowie aufgrund eines Teilgewinnabführungsvertrages (TEUR 2.900) gebildet.

Die Steuerrückstellungen wurden für Ertragsteuern (TEUR 11.177) und für Umsatzsteuern (TEUR 4.556) gebildet.

Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit fristadäquaten Zinssätzen abgezinst, die von der
Deutschen Bundesbank bekannt gegeben worden sind. Für die Abzinsung der Archivierungsrückstellungen betrug der fristadäquate
Zinssatz 2,22 %.

Eigenkapital

Vom Bilanzgewinn 2016 wurden TEUR 8.939 in die anderen Gewinnrücklagen eingestellt.

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Provisionserträge enthalten Erträge aus objektbezogenen Dienstleistungsverträgen in Höhe von TEUR 11.474, Erträge aus Kauf-,
Verkaufs- sowie Verwaltungsvergütungen in Höhe von TEUR 7.143 sowie Erträge aus Geschäftsbesorgung für das verbundene
Unternehmen KanAm Real Estate Asset Management GmbH & Co. KG in Höhe von TEUR 733 (Vorjahr: TEUR 1.103).

Die sonstigen betrieblichen Erträge (TEUR 1.247) enthielten hauptsächlich Erträge aus Geschäftsraumuntermietung (TEUR 170) für
das nahestehende Unternehmen KanAm Real Estate Asset

Management GmbH & Co. KG, Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen (TEUR 914) sowie TEUR 990 Erträge aus der
Steuererstattung.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von TEUR 1.908 enthalten im Wesentlichen Kursverluste aus
Währungsumrechnung (TEUR 37; Vorjahr: TEUR 1), Dienstleistungsentgelt für European Bank for Financial Services (ebase) (TEUR
201) sowie steuerliche Nebenleistungen (TEUR 1.662).

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag setzen sich aus Körperschaftsteuer- und Gewerbesteueraufwendungen von insgesamt
TEUR 13.077 und aus der Auflösung von Steuerrückstellungen von TEUR 16.239 zusammen.

Sonstige Angaben

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die Gesellschaft hat folgende sonstige finanzielle Verpflichtungen:

a) Laufende Verpflichtungen aus Dauerschuldverhältnissen

31.12.2017

Restlaufzeit
bis 1 Jahr

Restlaufzeit
2-4 Jahre Gesamt

TEUR TEUR TEUR

aus Mietverträgen 1.190 2.610 3.800

aus Leasingverträgen 121 156 277

aus EDV- Wartungsverträgen 114 0 114

aus Dienstleistungsvertrag mit der ebase GmbH 19 19 38

Gesamt 1.444 2.785 4.229

b) Verpflichtungen aus Mietkautionen:

• Bankguthaben in Höhe von TEUR 405 wurde für die Besicherung der Mietzahlungen verpfändet.

Abschlussprüferhonorar

Die im Geschäftsjahr als Aufwand erfassten Honorare für den Abschlussprüfer Deutsche Baurevision GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, setzen sich aus dem Honorar für die Abschlussprüfung des abgelaufenen Geschäftsjahres in Höhe
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von TEUR 180 abzüglich Erträgen aus der Auflösung von Rückstellungen für die Abschlussprüfung des Vorjahres in Höhe von TEUR 39
zusammen.

Mitglieder des Geschäftsführungsorgans und des Aufsichtsrats sowie deren Vergütung

Mitglieder der Geschäftsführung:

Herr Olivier Catusse

Geschäftsführer

Rechtsanwalt, Frankfurt am Main

Herr Heiko Hartwig

Geschäftsführer, Eschborn

Herr Hans-Joachim Kleinert

Geschäftsführer

Rechtsanwalt, Bad Homburg

Mitglieder des Aufsichtsrats:

Dietrich von Boetticher

Rechtsanwalt, München

Vorsitzender

Rüdiger Päsler

Stellvertretender Vorsitzender

Rechtsanwalt, Hamburg

Alexander Mettenheimer

Vorsitzender des Aufsichtsrates der Small & Mid Cap Investmentbank AG, München

Franz Freiherr von Perfall

Diplom-Volkswirt, München

Matti Kreutzer

Rechtsanwalt, Frankfurt am Main

Joachim Olearius

Partner der M.M.Warburg & CO (AG & Co.) KGaA, Hamburg

Geschäftsführungsbezüge

Die Gesamtbezüge der Geschäftsführung beliefen sich im Geschäftsjahr auf TEUR 2.154.

Aufsichtsratsbezüge

Die Gesamtbezüge der Aufsichtsräte (inkl. Dotierung Rückstellung) haben im Geschäftsjahr TEUR 72

betragen.

Mitarbeiter

Zum 31. Dezember 2017 waren bei der Gesellschaft 37 Mitarbeiter (davon 23 weibliche und 14 männliche, ohne Geschäftsführung)
angestellt. Im Jahresdurchschnitt wurden 37 Arbeitnehmer beschäftigt.

Kapital

Das gezeichnete Kapital verteilt sich auf die Gesellschafter wie folgt:

TEUR

KanAm GmbH & Co. KG, München 2.928

Hans-Joachim Kleinert, Bad Homburg 1.040

Matti Kreutzer, Frankfurt am Main 192

Olivier Catusse, Frankfurt am Main 1.040

Summe Stammkapital 5.200

Stille Beteiligung 5.000
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TEUR

Summe gezeichnetes Kapital 10.200

Für die stille Beteiligung wurde im Geschäftsjahr eine gesamthänderisch gebundene Rücklage in Höhe von TEUR 6.146 gebildet.

Konzernabschluss

Die KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Frankfurt am Main, wird in den Konzernabschluss der KanAm GmbH & Co. KG,
München, zum 31. Dezember 2017 einbezogen, der für die Gesellschaft befreiende Wirkung gem. § 291 Abs. 1 HGB hat und im
Anschluss im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht wird.

Ergebnisverwendungsvorschlag

Die Geschäftsführung schlägt der Gesellschafterversammlung vor, den Bilanzgewinn 2017 von TEUR 1.453 in die anderen
Gewinnrücklagen einzustellen.

Vorgänge von besonderer Bedeutung

Vorgänge von besonderer Bedeutung für die Lage der Gesellschaft, über die hier zu berichten wäre, sind nicht eingetreten.

Frankfurt am Main, den 09.03.2018

Die Geschäftsführung

Catusse

Hartwig

Kleinert

Entwicklung des Anlagevermögens

Anschaffungskosten

Stand am
1.1.2017 Zugang Abgang

Stand am
31.12.2017

EUR EUR EUR EUR

I. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 129.749,14 0,00 0,00 129.749,14

2. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 1.440.632,93 0,00 151.028,03 1.289.604,90

1.570.382,07 0,00 151.028,03 1.419.354,04

II. Immaterielle Anlagewerte

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

1.411.085,66 60.543,55 43.363,40 1.428.265,81

III. Sachanlagen

1. Sonstige Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.814.975,35 24.758,27 30.487,19 3.809.246,43

2. Geringwertige Wirtschaftsgüter 7.855,81 2.264,05 2.911,84 7.208,02

3.822.831,16 27.022,32 33.399,03 3.816.454,45

6.804.298,89 87.565,87 227.790,46 6.664.074,30

Abschreibungen kumuliert

Stand am
1.1.2017 Zugang Abgang

Stand am
31.12.2017

EUR EUR EUR EUR

I. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 117.396,81 0,00 0,00 117.396,81

2. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 709.818,82 31.041,33 0,00 740.860,15

827.215,63 31.041,33 0,00 858.256,96

II. Immaterielle Anlagewerte

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

1.066.908,66 101.074,55 43.360,40 1.124.622,81

III. Sachanlagen

1. Sonstige Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.811.417,17 116.025,27 18.468,19 2.908.974,25

2. Geringwertige Wirtschaftsgüter 7.855,81 2.264,05 2.911,84 7.208,02

2.819.272,98 118.289,32 21.380,03 2.916.182,27

4.713.397,27 250.405,20 64.740,43 4.899.062,04

Buchwerte

Bundesanzeiger https://www.bundesanzeiger.de/ebanzwww/wexsservlet

6 von 12 21.06.2018, 13:53



31.12.2017 31.12.2016

EUR EUR

I. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 12.352,33 12.352,33

2. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 548.744,75 730.814,11

561.097,08 743.166,44

II. Immaterielle Anlagewerte

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

303.643,00 344.177,00

III. Sachanlagen

1. Sonstige Betriebs- und Geschäftsausstattung 900.272,18 1.003.558,18

2. Geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 0,00

900.272,18 1.003.558,18

1.765.012,26 2.090.901,62

Beteiligungen

Name Sitz
Eigenkapital

Gesamt
Eigenkapital

Gesamt Anteile
Ergebnis lt.

Steuererklärung VJ
Ergebnis lt.

Steuererklärung VJ

USD EUR in % USD EUR

KanAm Grund
America Corporation

1200 Abernathy Road
NE, Suite 1525,
Atlanta, GA 30328,
USA

-22.058,50 -18.411,23 100,00 -2.424,00 -2.023,20

KanAm 810 Seventh
Street Management
Corporation

1200 Abernathy Road
NE, Suite 1525,
Atlanta, GA 30328,
USA

3.426,09 2.859,60 100,00 -1.075,00 -897,25

KanAm Grund
Administrative
Corporation

1200 Abernathy Road
NE, Suite 1525,
Atlanta, GA 30328,
USA

1.165.120,86 972.473,80 100,00 -406.512,00 -339.297,22

Name Sitz
Eigenkapital

Gesamt
Eigenkapital

Gesamt Anteile
Ergebnis lt.

Steuererklärung VJ
Ergebnis lt.

Steuererklärung VJ

CAD EUR in % CAD EUR

9101-8697 Quebec
Inc.

615 René-Lêvesque
Blvd. West, Montreal,
QC, H3B 1P9,
Canada

2,00 1,33 100,00 0,00 0,00

9109-7550 Quebec
Inc.

615 René-Lévesque
Blvd. West, Montreal,
QC, H3B 1P9,
Canada

1,00 0,67 100,00 0,00 0,00

Umrechnungskurse per 29.12.2017

1€ = USD 1,19810

1€ = CAD 1,50250

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2017

Gegenstand der Gesellschaft

Die Gesellschaft ist eine Kapitalverwaltungsgesellschaft (KVG) im Sinne des Kapitalanlagegesetzbuches (KAGB) und verwaltet
Investmentfonds für Anlagen in Grundvermögen. Die Gesellschaft verwaltet ein Publikums-Sondervermögen, den LEADING CITIES
INVEST. Daneben nimmt die Gesellschaft innerhalb der KanAm Grund Group Teilaufgaben wie die Fondsadministration und das
Risikomanagement für die Schwestergesellschaft KanAm Grund Institutional Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH als sogenannte
Service-Kapitalverwaltungsgesellschaft wahr.

Branchen- und Marktentwicklung

Marktentwicklung

Die deutsche Wirtschaft befindet sich nach dem Bericht der Deutschen Bundesbank für den Monat Dezember 2017 in einem starken
Aufschwung. Treiber des breit angelegten Wachstums sind zum einen die hohe Auslandsnachfrage, welche für eine Belebung der
gewerblichen Investitionen sorgt, zum anderen auch die sehr gute Lage am Arbeitsmarkt, welche für einen lebhaften Konsum und
steigende Wohnungsbauinvestitionen sorgt. Auf mittlere Sicht könnte das Erreichen der Kapazitätsgrenzen, bezogen auf das sich
weiterhin verknappende Arbeitsangebot, die weiteren Wachstumsmöglichkeiten der Deutschen Volkswirtschaft dämpfen. Die
finanziellen Rahmenbedingungen bleiben für Investoren günstig; die Niedrigzinspolitik der Europäischen Zentralbank wird
erwartungsgemäß noch Jahre andauern und für eine hohe Nachfrage nach Kapital und Investitionsmöglichkeiten sorgen; auch in den
USA, wo der Zyklus weiter fortgeschritten ist, sorgen eine schrittweise Anpassung der Zinsen sowie die US Steuerreform für günstige
Entwicklungsmöglichkeiten.
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Den Ausführungen der Deutschen Bundesbank zufolge könnte die Wirtschaft nach einer Zunahme des Bruttoinlandsproduktes (BIP)
2017 um 2,6 %, im Jahr 2018 um 2,5 % und in 2019 um 1,7 % expandieren.

Ob diese Prognose eintritt, hängt nicht zuletzt vom internationalen Umfeld ab.

Aus globaler sowie europäischer Sicht könnten sich noch für 2018 und 2019 weiterhin positive Wachstumszahlen ergeben, allerdings
mit der Möglichkeit einer Normalisierung und damit schwankungsanfälligeren Ausprägung.

Diese positiven konjunkturellen Aussichten bilden den Rahmen für die Entwicklungen in der Immobilienwirtschaft.

In diesem Gesamtkontext würde das Preisniveau europäischer Büroimmobilien in Core Segmenten weiter hoch bleiben und in den
anderen Risikokategorien noch anziehen. Während in Europa die vermutlich noch mehrere Jahre andauernde Niedrigzinspolitik der
Europäischen Zentralbank eine weiterhin hohe Nachfrage und in der Folge stabile bis sinkende Ankaufsrenditen erwarten lässt,
könnten die Ankaufsrenditen in den USA in den führenden Standorten 2018 als Folge einer Anhebung der Leitzinsen insgesamt
moderat ansteigen.

Unterstützung erhält die Anlageklasse Immobilie in diesem Umfeld weiterhin von konkurrierenden Investitionsalternativen wie
Rentenpapieren, welche die Anforderungen an Sicherheit und Rendite derzeit nicht immer erfüllen.

Kapitalverwaltungsgesellschaft

Branchenentwicklung

Die deutsche Investmentbranche sammelte im Jahr 2017 nach den Statistiken des BVI Bundesverband Investment und Asset
Management e.V. rund EUR 147,0 Mrd. ein, mithin deutlich mehr als im Vorjahr (EUR 81,0 Mrd.). Der Großteil der Nettomittelzuflüsse
erfolgte an Spezialfonds (EUR 88,0 Mrd.). Publikumsfonds flossen rd. EUR 72,0 Mrd. und geschlossenen Fonds EUR 3,0 Mrd. zu.
Lediglich freie Mandate hatten einen Nettomittelabfluss von EUR 16,0 Mrd. zu verzeichnen. Der Anteil der Offenen Immobilienfonds an
den Nettomittelzuflüssen der Publikumsfonds beträgt EUR 5,5 Mrd.

Die 1-Jahresperformance des LEADING CITIES INVEST beträgt per 31. Dezember 2017 3,3 % und liegt damit in der Spitzengruppe
unter den Offenen Immobilienfonds.

Darstellung der Lage der Gesellschaft

Geschäftsverlauf

Der Geschäftsverlauf wurde wesentlich durch die Entwicklung des verwalteten Publikums-Sondervermögens, dem LEADING CITIES
INVEST geprägt, über das nachfolgend näher berichtet wird. Daneben gelang es die Positionierung der KanAm Grund als Service-
Kapitalverwaltungsgesellschaft innerhalb der KanAm Grund Group für sechs Sondervermögen weiter auszubauen und die damit
verbundenen Erträge aus diesem Geschäftsfeld weiter zu steigern.

Das von der Gesellschaft betreute Fondsvolumen unter Berücksichtigung der Service-KVG Mandate beläuft sich zum 31. Dezember
2017 auf rund EUR 1,5 Mrd. und ist gegenüber dem Vorjahr (EUR 1,5 Mrd.) konstant geblieben.

LEADING CITIES INVEST

Das vierte vollständige Geschäftsjahr des LEADING CITIES INVEST konnte genutzt werden, um den Portfolioaufbau voranzutreiben.

Der Offene Immobilienfonds LEADING CITIES INVEST hat eine dynamische Entwicklung und ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2017 zu
verzeichnen: So stieg bis zum Berichtsstichtag 31. Dezember 2017 das Immobilienvermögen um rund 178 % auf 207,5 Mio. EUR.
Darüber hinaus wurden erstmals zwei Immobilien mit einem Verkehrswert von jeweils rund 50 Mio. EUR akquiriert. Im Juni 2017
honorierte das Ratingunternehmen Scope schließlich mit einem Upgrade der Note auf »a+aif« die sehr erfreuliche Entwicklung des
LEADING CITIES INVEST auf Basis der Daten zum 31. Dezember 2016.

Das Wachstum geht im Wesentlichen auf den Erwerb der Objekte »Le Copernic« in Paris/Meudon und »Campus E« in München zurück.
Die Akquisition in der bayerischen Landeshauptstadt bedeutete gleichzeitig den Vorstoß in die Größenklasse von Immobilien mit einem
Verkehrswert von über 50 Mio. EUR. Insgesamt erhöhte sich die Zahl der Fondsobjekte innerhalb eines Jahres von neun auf zwölf.

Die gegenüber den aktuellen Kapitalmarktzinsen deutlich höhere Immobilienrendite des LEADING CITIES INVEST ist eng mit der
selektiven Einkaufsstrategie des Fondsmanagements verbunden. Im Fokus stehen Städte, die als wichtige Wirtschaftsstandorte
nationale und/oder internationale Bedeutung genießen. Dabei greift KanAm Grund mit dem C-SCORE und dem PROPERTY SELECTION
MODELL auf zwei eigenentwickelte Research- und Portfolio-Modelle zurück, um aussichtsreiche Märkte, Standorte und Einzelobjekte
für den LEADING CITIES INVEST zu identifizieren.

Als erster Offener Immobilienfonds hat der LEADING CITIES INVEST die neuen Schutzvorschriften des KAGB mit den auf Analysen
gestützten Wachstumsprognosen herausragender nationaler und internationaler Städte kombiniert. Zum Stichtag 31. Dezember 2017
erzielte der LEADING CITIES INVEST bezogen auf das Geschäftsjahr einen Anlageerfolg von 3,3 %. Im Vergleich der Offenen
Immobilienfonds und mit anderen Assetklassen sowie angesichts der Entwicklung der Zinsen auf Sichteinlagen, die zwischenzeitlich
auch Privatanleger trifft, ist dies eine vergleichsweise sehr attraktive Wertentwicklung, die die Wettbewerbsfähigkeit des LEADING
CITIES INVEST als Offenen Immobilienfonds der neuen Generation (nach Inkrafttreten des KAGB aufgelegt) belegt.

Forschung und Entwicklung

Die Gesellschaft ist in dem Bereich Forschung und Entwicklung nicht tätig.

Ertragslage

Die Gesellschaft konnte trotz eines anspruchsvollen Marktumfeldes einen Gewinn vor Steuern und Teilgewinnabführung von EUR 4,8
Mio. (Vorjahr: EUR 26,1 Mio.) erzielen. Im Berichtsjahr wurden Erträge in Höhe von EUR 20,6 Mio. (Vorjahr: EUR 61,3 Mio.) generiert.
Diese bestehen im Wesentlichen aus Provisionserträgen von EUR 19,3 Mio. (Vorjahr: EUR 59,3 Mio.), aus sonstigen betrieblichen
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Erträgen von EUR 1,2 Mio. (Vorjahr: EUR 1,9 Mio.) sowie aus Steuern von EUR 3,2 Mio. (Vorjahr: Aufwand EUR 7,7 Mio.).

Die Aufwendungen betragen einschließlich der saldierten Steueraufwendungen und Teilgewinnabführung EUR 22,3 Mio. (Vorjahr: EUR
52,3 Mio.). Dabei handelt es sich im Wesentlichen um Zinsaufwendungen in Höhe von EUR 1,7 Mio. (Vorjahr: EUR 0,0 Mio.),
Allgemeine Verwaltungsaufwendungen von EUR 13,0 Mio. (Vorjahr: EUR 28,8 Mio.) und Sonstige Steuern von EUR 3,6 Mio. (Vorjahr:
EUR 0,0 Mio.).

Vermögenslage

Die Vermögenslage der Gesellschaft ist geordnet. Die Bilanzsumme beträgt EUR 63,9 Mio. (Vorjahr: EUR 68,8 Mio.). Das Vermögen
teilt sich im Wesentlichen in Forderungen an Kreditinstitute in Höhe von EUR 57,1 Mio. (Vorjahr: EUR 53,9 Mio.), sonstigen
Vermögensgegenständen in Höhe von EUR 3,1 Mio. (Vorjahr: EUR 12,5 Mio.), Forderungen an Kunden von EUR 1,6 Mio. (Vorjahr: EUR
0,0 Mio.) auf. Die Guthaben bei Kreditinstituten betreffen täglich fällige Anlagen mit EUR 49,1 Mio. sowie Festgelder mit einer
Restlaufzeit von bis zu sechs Monaten mit EUR 8,0 Mio. Die Verbindlichkeiten und Rückstellungen in Höhe von EUR 25,6 Mio. (Vorjahr:
EUR 38,1 Mio.) setzen sich im Wesentlichen aus Steuerrückstellungen in Höhe von EUR 15,7 Mio. (Vorjahr: EUR 16,2 Mio.), anderen
Rückstellungen in Höhe von EUR 7,7 Mio. (Vorjahr: EUR 14,8 Mio.) sowie sonstigen Verbindlichkeiten in Höhe von EUR 2,2 Mio.
(Vorjahr: EUR 7,1 Mio.) zusammen. Für das kommende Geschäftsjahr sind derzeit wesentliche Investitionen in Anlagevermögen nicht
geplant.

Finanzlage

Die Eigenmittel nach § 25 KAGB betragen zum 31. Dezember 2017 und vor Feststellung des Jahresabschlusses EUR 25,3 Mio.
(Vorjahr: EUR 16,3 Mio.). Das bilanzielle Eigenkapital einschließlich des noch nicht verwendeten Jahresüberschusses in Höhe von EUR
1,5 Mio., beläuft sich auf EUR 38,2 Mio. (Vorjahr: EUR 30,6 Mio.). Kapitalmaßnahmen sind derzeit nicht geplant.

Die Zahlungsfähigkeit war im abgelaufenen Geschäftsjahr jederzeit gegeben.

Zusammenfassend ist zur Lage der Gesellschaft festzustellen, dass die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage im Berichtsjahr geordnet
war.

Risiken und Chancen der künftigen Entwicklung

Risikobericht

Die Gesellschaft verfügt über ein ganzheitliches und umfassendes Risikomanagementsystem, das alle Risiken identifiziert, bewertet,
überwacht und kommuniziert. Die offene Kommunikationskultur zusammen mit der Einbindung der Geschäftsführung in alle wichtigen
Prozesse macht ein effizientes Risikomanagement möglich.

Risikomanagementsystem

Das Risikomanagement der KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH berücksichtigt sowohl die Risiken der verwalteten
Sondervermögen als auch die Risiken der Gesellschaft. Von der KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH identifizierte
Risiken werden in das Risikomanagementsystem vierteljährlich bzw. bei wesentlichen Änderungen umgehend aufgenommen, bewertet
und an die Geschäftsführung kommuniziert.

Die KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH hat die folgenden wesentlichen Risikokategorien identifiziert:

1. Immobilienrisiko

Das Immobilienrisiko ist das Risiko des Verlustes durch Veränderungen bewertungsrelevanter Parameter der Immobilien sowie durch
Änderungen der Erträge oder Kosten der Immobilien. Die Risikokategorie umfasst insbesondere Risiken aus Veränderungen des
Mietertrages sowie Wertveränderungen der Immobilien. Mieterausfallrisiken aufgrund von Bonitätsänderungen der Mieter werden im
Immobilienrisiko erfasst. Von dem Risiko ist der LEADING CITIES INVEST betroffen. Die Messung des Immobilienrisikos erfolgt
mithilfe der Szenarioanalyse. Überwacht und bewertet wird das Immobilienrisiko mithilfe des Risikomanagementsystems und der
zugehörigen Berichte auf Objekt-, Teilportfolio- und Fondsebene.

Durch die Durchführung von Szenarioanalysen, Sensitivitätsanalysen und Stresstests werden die Auswirkungen des Immobilienrisikos
auf die Sondervermögen bestimmt.

Überwacht und begrenzt wird das Risiko durch zentrale Risikokennzahlen im Limit- und Frühwarnsystem.

2. Adressenausfallrisiko

Adressenausfallrisiken treten durch Ausfälle oder Verminderungen der Zahlungsfähigkeit von Geschäftspartnern auf. Die Messung des
Adressenausfallrisikos erfolgt mithilfe der Szenarioanalyse. Zur Überwachung und Steuerung der Adressenausfallrisiken werden
laufende Bonitätsprüfungen von Mietern, Geschäftspartnern und Kontrahenten durchgeführt. Mithilfe des Risikomanagementsystems
werden die zentralen Kennzahlen des Adressenausfallrisikos auf Mietvertrags-, Objekt- und Portfolioebene überwacht und bewertet.
Dabei werden die Adressenausfallrisiken mithilfe des Limit- und Frühwarnsystems überwacht und begrenzt. Im Rahmen von
regelmäßigen Stresstests und Szenarioanalysen werden Ausfallszenarien für die Mieterportfolios und die Kontrahenten durchgeführt
und die Auswirkung auf die Fonds ermittelt.

3. Liquiditätsrisiko

Für die KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH und die verwalteten Sondervermögen besteht das Risiko,
Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommen zu können. Insbesondere für Sondervermögen in Auflösung nach dem Übergang auf die
Depotbank bestehen weitreichende liquiditätswirksame Risiken, die zu einer Zahlungsunfähigkeit der Sondervermögen und dadurch zu
liquiditätswirksamen Risiken für die Kapitalverwaltungsgesellschaft führen können.

Das Liquiditätsrisiko wird mithilfe einer Liquiditätsablaufbilanz überwacht und gesteuert. Daneben wird die Auswirkung von
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Liquiditätsszenarien auf das Sondervermögen bestimmt. Mit Hilfe des Limit- und Frühwarnsystems werden die zentralen Kennzahlen
des Liquiditätsrisikos überwacht. Daneben wird die Auswirkung von Liquiditätsszenarien auf das Sondervermögen bestimmt.

Für die KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH und die verwalteten Sondervermögen werden die Zahlungsverpflichtungen
fortlaufend überwacht und den Erträgen gegenübergestellt. Die Risikomessung erfolgt mithilfe der Szenarioanalyse.

4. Marktpreisrisiko

Marktpreisrisiken treten durch Verluste aufgrund von Veränderungen der preisrelevanten Parameter bei sonstigen
Vermögensgegenständen auf. Hierzu zählen insbesondere Zinsänderungsrisiken und Währungskursrisiken sowie das Risiko der
Änderung der Marktpreise von sonstigen Vermögensgegenständen. Die Messung des Marktpreisrisikos erfolgt mithilfe der
Szenarioanalyse.

Im Risikomanagementsystem erfolgt die Überwachung und Bewertung der Zinsänderungsrisiken und Währungskursrisiken sowie
sonstigen Marktpreisrisiken. Mithilfe von Risikolimiten, die im Limit- und Frühwarnsystem überwacht werden, erfolgt die Begrenzung
der Marktpreisrisiken in den Sondervermögen. Risiken aufgrund von Währungskursschwankungen oder Zinsänderungen werden in den
Stresstests und der Szenarioanalyse berücksichtigt, sodass die Auswirkungen auf das Sondervermögen bestimmt und
Steuerungsmaßnahmen ergriffen werden können.

5. Operationelles Risiko

Operationelle Risiken sind mögliche Verluste aufgrund des Versagens von Systemen oder Technologien, Prozessen, menschlichem
Fehlverhalten oder externen Risiken. Operationelle Risiken umfassen ebenfalls Rechtsrisiken. Die Erfassung und Messung der
operationellen Risiken erfolgt mithilfe des quantitativen Self Assessments bei den Risikoverantwortlichen der Fachbereiche. Sie werden
durch die Festlegung von Prozessen und Handlungsanweisungen sowie laufende Kontrollen minimiert. Zur Minimierung von
Personalrisiken wird eine fortlaufend aktualisierte Personalbedarfs-planung durchgeführt. Als international tätiges Unternehmen ist die
KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH in besonderem Maße auf länderübergreifend abgestimmte steuerliche Regelungen
angewiesen. In Ländern mit defizitären Staatshaushalten besteht das Risiko, dass Regierungen die Steuerbelastung für
standortgebundene Unternehmen wie Verwalter von Immobilienfonds erhöhen. Um die steuerlichen Risiken zu minimieren, ist die
Gesellschaft im permanenten Austausch mit internationalen Steueranwälten.

6. Geschäftsrisiko

Unter Geschäftsrisiken werden Risiken verstanden, die sich durch eine negative Entwicklung der Ertragslage, der Kosten oder des
gesamtwirtschaftlichen Umfelds der KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH ergeben. Diese Risikokategorie beinhaltet
insbesondere die Risiken des verwalteten Sondervermögens, da sich diese auf die Höhe des verwalteten Fondsvermögens und dessen
Rendite auswirken können und somit mittelbar die Ertragslage der KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH determinieren.
Hierzu gehören auch die Risiken aus der Fondsverwaltung, wie sie sich bspw. durch die Aussetzung der Rücknahme von Anteilen
sowie die Kündigung der Fondsverwaltung ergeben können. Die Risikomessung erfolgt mithilfe der Szenarioanalyse. Im
Risikomanagementsystem erfolgt die Überwachung und Bewertung des Geschäftsrisikos mithilfe von Budgetnachkalkulationen sowie
regelmäßigen Hochrechnungen. Daneben werden Stresstests und Szenarioanalysen für das Geschäftsrisiko durchgeführt.

Risikosituation

Im Geschäftsjahr 2017 haben sich keine bestandsgefährdenden Risiken ergeben. Die Risikotragfähigkeit war jederzeit gegeben.

Risiken bestehen aufgrund von möglicherweise schlagend werdenden liquiditätswirksamen Risiken aus abzuwickelnden
Sondervermögen, die bereits an die Depotbank übertragen wurden. Folge einer hierdurch verursachten Insolvenz eines
Sondervermögens wäre, aufgrund der Höhe der potenziellen Ansprüche und einer möglichen subsidiären Haftung der
Kapitalverwaltungsgesellschaft, auch die Insolvenz der Gesellschaft. Zur Steuerung des Risikos wurde das vorhandene
Risikomanagementsystem weiterentwickelt.

Weitere Risiken bestehen im Ertragsrisiko aufgrund der Verringerung der volumenbasierten Erträge aus der Verwaltung der
Sondervermögen. Durch die Steigerung des Fondsvermögens des LEADING CITIES INVEST und der stärkeren Positionierung der
Gesellschaft im Rahmen der Strategie 2020 als Service-Kapitalverwaltungsgesellschaft innerhalb der KanAm Grund Group, soll diesem
Risiko entgegengewirkt werden.

Chancen der künftigen Entwicklung

Mit der erfolgten Auflage des Publikumsfonds, dem LEADING CITIES INVEST, wurde eine Grundvoraussetzung geschaffen,
Privatanlegern eine Beteiligung an einem international ausgerichtetes Immobilieninvestment anzubieten. Nach dem erfolgreichen
Aufbau des Immobilienportfolios und der Erreichung von zentralen, für den breiten Vertrieb relevanten Schwellenwerten hinsichtlich
des Fondsvermögens sowie der Performancehistorie, die dauerhaft im Spitzenbereich aller angebotenen Offenen Immobilienfonds
liegt, gehen wir weiterhin von einem deutlichen Wachstum dieses Sondervermögens aus.

Daneben erfolgt die stärkere Positionierung der KanAm Grund als Service-Kapitalverwaltungsgesellschaft innerhalb der KanAm Grund
Group für zwischenzeitlich sechs Sondervermögen sowie der weitere Ausbau entsprechender Leistungen mit dem Ziel, die Erträge aus
diesem Geschäftsfeld weiter zu steigern. Weitere Sondervermögen sind in der KanAm Grund Group in Vorbereitung. Für diese Fonds
wird die Kapitalverwaltungsgesellschaft die Rolle der Service-Kapitalverwaltungsgesellschaft übernehmen.

Personal

Die Gesellschaft beschäftigte im Geschäftsjahr durchschnittlich 37 und am Bilanzstichtag 37 Mitarbeiter (ohne Geschäftsleiter). Im
Jahr 2017 wurde ein Mitarbeiter eingestellt, 8 Mitarbeiter haben das Unternehmen verlassen.

Niederlassungen

Die Gesellschaft unterhält Niederlassungen in Paris (Frankreich), Barcelona (Spanien), Brüssel (Belgien) und Riga (Lettland). Die
Betreuung der Liegenschaften in Nordamerika erfolgt durch eine Tochtergesellschaft in Atlanta.
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Ausblick

Immobilienmärkte

An den europäischen Büromärkten ergeben sich 2018 weiterhin positive Ertragsperspektiven nicht zuletzt als Folge der expansiven
Geldpolitik der EZB. Von den nordamerikanischen Büromärkten werden für das aktuelle Geschäftsjahr, aufgrund der Zinserhöhung
durch die amerikanische Zentralbank, leichte Renditeeinbußen in einzelnen Teilmärkten erwartet.

LEADING CITIES INVEST

Das Fondsmanagement konnte das vierte vollständige Geschäftsjahr nach der Auflegung nutzen, um den Portfolioaufbau weiter
voranzutreiben. In 2018 sollen weitere Objekte in attraktiven Lagen erworben und Verkaufsgelegenheiten genutzt werden. Hierdurch
soll die Risikostreuung nach Standorten, Branchen und Mietern innerhalb des Immobilienportfolios weiter ausgebaut werden.

Kapitalverwaltungsgesellschaft

Auswirkungen auf die Ertragslage der Gesellschaft ergeben sich in Abhängigkeit der aus dem Sondervermögen LEADING CITIES
INVEST erzielbaren Vergütungen für die Verwaltung, den Erwerb, die Veräußerung von Liegenschaften sowie den Vergütungen für
Tätigkeiten als Service-Kapitalverwaltungsgesellschaft innerhalb der KanAm Grund Group. Darüber hinaus werden aktuell weiterhin
Überlegungen zur Auflegung neuer Produkte angestellt. Dies erfolgt insbesondere vor dem Hintergrund, dass Immobilien als
Kapitalanlageprodukte in den letzten Monaten wieder stark nachgefragt werden.

Strategie 2020

Im Rahmen der Strategie 2020 hat sich die Gesellschaft gemeinsam mit den Verbundgesellschaften der KanAm Grund Group zum Ziel
gesetzt, sich von einem reinen Anbieter Offener Immobilienfonds für private Investoren zu einem internationalen
Immobilienunternehmen zu entwickeln, das sowohl durch Gewinnung von weiteren Asset Management Mandaten für nationale und
internationale Investoren als auch durch die Auflage von Sondervermögen für Institutionelle- und private Anleger wächst. Hierzu
erfolgt auf Basis der Strategie 2020 eine Neustrukturierung der KanAm Grund Group mit einer konsequenten Ausrichtung auf
wachsende internationale Geschäftsfelder. Die Strategie 2020 sieht hierzu eine gezielte Anpassung von Personal, Strukturen und
Prozessen vor. Durch Lean Management mit gleichzeitiger Verschlankung des vorhandenen Teams sowie einer optimierten Aufbau-
und Entscheidungsstruktur wird die Prozesseffizienz gesteigert. Die Modularisierung der Geschäftsbereiche geht mit einer
Konzentration der Leistungsprofile in den Gruppengesellschaften einher. Parallel wurden Maßnahmen mit dem Ziel, die Kostenstruktur
weiter zu optimieren, eingeleitet. Die Gesellschaft erwartet für das Geschäftsjahr 2018 ein leicht positives Ergebnis.

Zukünftige Strategie

Die zukünftige Geschäftsstrategie ist darauf ausgerichtet, die KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH weiter in die
Gesamtstrategie der KanAm Grund Group einzubinden und neue Immobilienprodukte für private und institutionelle Anleger zu
strukturieren und zu verwalten. Der Zeitpunkt der Auflegung und die Ausgestaltung von neuen Finanzprodukten werden maßgeblich
von der Nachfrage beeinflusst.

Frankfurt am Main, den 9. März 2018

Die Geschäftsführung

Catusse

Hartwig

Kleinert

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Jahresbilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lagebericht der KanAm Grund Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Frankfurt am Main, für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der Geschäftsführung der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen,
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz-und Ertragslage wesentlich
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der
Geschäftsführung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss der KanAm Grund
Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Frankfurt am Main, den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
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ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.

München, den 9. März 2018

Deutsche Baurevision GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

(Dirnaicher)

Wirtschaftsprüfer

(Cullmann)

Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss 2017 wurde am 29.03.2018 durch die Gesellschafterversammlung festgestellt.
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